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Blütezeit in der vierten Dynastie. Pyramiden
des Cheops (Chufu), Chefren (Chafra), Mykerinus
(Menkera). Die größte (des Cheops) noch jetzt 142 m
hoch. Theben erhebt sich zuerst neben Memphis, dann
wird Unterägypten von Theben aus erobert.

2200. Blütezeit des älteren thebanischen Reiches in der
zwölften Dynastie. Amenemha III. legt den Mörissee
an und erbaut das Labyrinth zur Regelung der Über¬
schwemmungen.

2100—1700. Mittleres Reich, beginnt mit der Ein¬
wanderung der Hyksos („Könige der Hirten"), semitischer
Nomadenstämme.

1700—525. Neues Reich, beginnt mit der Vertreibung der
Hyksos von Theben aus in der achtzehnten Dynastie.
In dieser ragt hervor Amenhotep III., der Memnon
der Griechen. (Sein Bildnis die Memnonssäule.
Sphinxe.)

Höchste Blüte des jüngeren thebanischen Reiches
in der neunzehnten Dynastie. Setos I. und sein Sohn

1388 Ramses II. der Große. Sieg über die Chetavölker
—22. im Orontesthale. Kinder Israel in ägyptischer Ge"

sangenschast. Kanal vom Nil ins rote Meer begonnen.
Großartige Bauten. Palast in Theben u. s. w.

Schwäche des Reiches unter seinem Nachfolger
Menephtha. Infolgedessen

e. 1300. Auswanderung der Israeliten aus Ägypten.
Neue Erhebung Thebens unter der zwanzigsten

Dynastie. Ramses III. (Rampsinit bei den Griechen.)
Palast bei Medinet Abu.

Allmählich sinkt Thebens Macht. Unterägyptische
Dynastien. Nach der Herrschaft von Priesterkönigen
erfolgt ein Aufschwung in der zweiundzwanzigsten
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